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Abgeordnetenhons.

Die erfte 2ejung der Kanalvorlage wird fortgejest.

Abg. B:ndjtlt (!nm) Der Kanal Bat feine nationale, fonbern
eine tein wic I bin fein g Gegner
ber Wafferitcafen, aber entjicden bejtveiten wuf idh, dap 5 unferer
mobernen Gifenbahntedinit nicht gelingen follte, bie an fie geftellten Auf:
gaben infolge ber Vertehravevmehrung ju [ofen. ©8 fragt fid bodh aud),
ob eine erheblidhe Berfehrvermehrung fiir bie nichfte Jeit ju ermarten ift.
So viel Mt fider, dbaf mwenn fi) bdie inbufirielle Probultion im Weften
nod) erheblid) meiter jteigert, bied auj Koften bed8 Oftens gejdehen wird,
bem man bie Arbeitstrijte entjiehen wird. Die Rentabilitat ded Kanald
ift aweifelbaft, fonft bitte fid) lLingft bas Privatfapital der Sade be-
mddtigt. Die Ausdfalle ber Bahnen infolge der Konfurren; bes Kanald
beziffere i) auf 53 Willionen Marl. Mehr wiirbe jedenfals dem Berlehr
geniit werben, mweun man um einen gleiden Betrag bie Giitertarife er=
mdfigen wiirde.

Winifter Brefeld: Bei dbem RKanal Hanbelt €8 fih nidht um bie
Befriedigung eines augenbhdh«ben Beditrinifies, fondern um die Gejtaltung
unferer Berfehraverhiltniffe fiiv die Sufunft. Eine genaue Veobadjtung

unjerer Berfehrsentwidelung [dfit deutlich die Tenbeny erfennen, die Ge:
legenbeiten fiir bie "%evoxbmmq von Mafjengiitern 3u evweitern. Dabei
fommen juerit die Wafjerftragen in Ecnmd.,r bei bemen ber Raum:

iebt eine Ueber:

gebalt dber Fahrzeuge bejtdndig junimmt. Der Mi
fidgt iiber die Bunahme des Gijendabhn: und bes T !;\'G, um nady:
uweijen, baf bie "Z(nmbebxmugsfiibigfzir bed Berfehrad auf ben Wafjeritrafen
eine bedeutend grofere ift, ald auf den Vahnen. Die Ginwendungen gegen
bie Dtentabilitit ber RKandle find bod) mur yum Theil berechtigr. Wo
Bahnverwaltung die Tariffeftiepung beeinflupt, da fann ja die Nentabilitit
ausgejdloffenn merden. Redynet man den Dortmund-Rheinfanal ab, defjen
RNothwendigleit ja nigt befiritten wird (Wideriprud), fo exgiebt fid),
baf bie Koften pro Rilometer fiir ben Kanal nidht wefentlid) theurer find,
als bie Soften fiir Bahuen. Bei ber Kanalbeforberung dev Giiter fallt
aber ber Uebelftand weg, ber bei Bahuen ftetd beflagt wird, der Mangel

Abg. Fidyter (fr. Bg.) betont gegeniiber bem BVorredner, daf er 1894 den
RKanal uul finangpolitijen Griinden ,ur Beit* abgelehnt habe; id) wilrbe
bas aud) Heute thun, wenn bie finanzielle Grundlage der Vorlage nicht
cine vdllig anbere geworben wire. Nidt ju viel, jonbern ju wenig
Sanile ber Borlage find bdie Urfade ber jahlreihen Gegneridhaft. Wiirde
man mefr Kandle vorjglagen, jo wiiden die Geguer jujammenidmelzen,

mwie die Butter vor ber Somme. Graj RKanig fprad vom Bu-
frieven  ber  Randile, aber aud) Gifenbafnen fnd  fdon eins
gejdmeit, unbd bie Ronfervativen baben aud) fdon fiix Kandle

qrﬂxmmt fite bie ﬁt audy ruu laumarmes Wafjer Hatten. (o:)emr!m)
exfdmeren mir in lw!;uu
Mafe meine Guﬂlm;\ als Angehoviger Der Regierungpartei, bie mir
siemlid) ungewohut ift. (Heiterfeit.) Graf Kani meinte, er Bitte die
Stellung bed Finansminifierd nidht flar verftandben. €3 ideint danad,
ald ob bie DHerren red)td nod) nidyt vedht wifjen, wie der Haje im
RKaftanienwdlbcdhen fduft.  (Heiterfeit.) Grirdgt ¢ die Aut it ber
Staatdregierung, diefe widtige Borlage vom Landtage abgelehnt ju frbrn
eren ganjes finangielled Mififo nur 6 Mill. ML, jahelid betrdgt? Der
Bat bie I febr glimpflic) bebanbelt. S bin
von ihm nie fo qut bebanbelt worden. (Heiter feit.)  Daben wir denn
blo3 Geld, um €3 in bie dyinefijhen Gewdfjer u tragen oder nad) Afrifa,
wo nidts zu Bolen ift? Man muf dem RKanal jujtimmen, wenn man
nidjt jeber BVerfehrdverbeferung feindliy gefinnt ift. Graf Raniy bes
yweifelte dad ber neuen . Dad ift bas
Gube ber Sammelpolitit. Geht e8 nad) biefen Herren, danu fieht am
Gude bdes Jahrhundertd Preufen und Deutfdhland nidjt im Seiden ded
Berfehra, fondbern im Seiden bed Kvebjed.
Weiterberathung Diensdtag.

Politifdje Ueberfidyt.

Denutjdied Reidy.

* Werlin, 17. April. (Hofnadridten.) Heute Morgen unternahm
ber Raifer ben gewohuten Spasiergang unbd orte bie BVortige bed
©heid bes Civilfabinets Witfl, Geh. Raths Dr. v. Lucanus, des Staatsd:
fefretdrd bed Meidhapoftamtd von Podbielsti, bded8 Staatdfefretdrs bed
RNeidhdmarineamtd Contreadmirals Tirpi und bed jtellvertretenden Ehefs
bed Marine-Rabinets Fregatten-Rapitdnd von dber Groeben.

— (Gine Begegnung Kaijer Wilhelmd mit Konig Humbert)
von Jtalien foll angeblih demnddjjt bevorflehen. JIn Romijden Kreijen
with bulr Begegnung lebbaft ventilirt. ©Ob bier nur eined jener Geriicte

en Trandportgelegenbeit, Wer Pommte bie grofe Iulturelle Bebd
unferer Strdme vesfennen? Wad wive ohne biefe aud unferem Vaterlanbe
geworben  unbd wad wikrde ofne fie in Sulunft aud uas wer R,
nadybem die Ginigung itber diefes bebeutfame Profeft nach grofier Miihe
Beebeigefiihrt ijt, jollten Sie e8 jdheitern lafjen Eonnen an Sonberinterejjen?
(Untube und Wiberjprudy redits.) Ja, etwad Unbered liegt dod) gegen
die Borlage nidit vor. I Hoife, Sie geben den Standbpunft bes Nidyt-
wollend auf, warten bad Ergebnif ber Kommiffionsberathung ab unb
weten bann ber Borlage in jweiter Lefung mit freunbdlidem Gefidht
gegenitber.

Abg. Wallbredt (ntl) fGlieft fich dem Minifter an.

Ubg. Gamp (jcfoni.) wendet fich gegen die Ausfiihrungen des WMinijters
uKd weijt namentlih beffen Behauptung uviid, dbaf die Segneridhait gegen
bie Borlage auf perivnliche Interefien suriidsufithren fei. Weiter betampit
Redbner bie Berehnungen der Unlagefoiten und ber Rentabilitdt, wie jie
sur Begriindung der Vorlage beigebradht find. Die Ginfuhr ausldndijden
Betreides ift nur moglidy, wenn man diefes Hiher tarifiren will, als bas
inldnbdijde. Unridtig ijt 8, bie Agravier ald verfehrafeindlid) Hingujtellen;
nur fonnen fie 8 nidyt dyen, daf Buder, Spiritud und anbdere land:
wirthihaftlihe Produfte in Berlin jujammenlieien unbd dort einen jddbd-
Hdjen Preisdrud evjeungen. Der Kanal wilrbe hauptjadlid der wejtliden
Judufivie nitgen, wi bod) nbthiger wire, fiir die jhlefijche Inbujtrie
gu forgen. Gine grofere Ausnugung ber "‘ahnm liefie fid) audy nody
badurd) evsielen, bap man bie Labejdhigleit ber Wagen erhohre. Jdh lehue
bie Loilage ab.

von vorliegt, wie fie gur Fritbjahrazeit all-
idhelid aufjutaucdyen pflegen, ober ob bie Meldbung einen ernfijaften
tergrunt bat, 13t fid gur Stundbe nod) widgt iiberiehen.

— (Nuj bie Rede bes Herrn v. Billow) fommt bdie ,,.k’dﬂl. 3tg.”
an leitenber Stelle nodymald juriid und jagt, nadydem ein abjdlicfended
Urtheil itber bie Aujnahme derjelben im Auslande mdglidy fei, miijfe
tonjtatirt werben, bag 8 dben Gugldndern jdwer falle, fid mit ders
felben abjufinden. Minber widerwillig fei die amlnlum ide
UAnerfennung audgeiallen. Dad Gefithl jdheine dort in Sunahme be:
griffen ju fein, bap man fidh von ben Gngldnbern gu reit habe mitreifen

biefer Compagnien BVerfuche mit reinem Buder und mit Paftillen aui
Buder mit Raffee ober Gitronemujag in Waifer in mitgefithreen Bledy
bd;tm aufgeldit angeftellt mwerben, um fejtzujtellen, ob fich badurd
Strapazen md;lcr ertragen laffen.

— (Yud) die ,Nordd. Allgem. Btg.) aflict fih nunmehr Be:
liglichy Dber unq:bhd):n Yeuperung bed Kaifers iiber die Annegion
DOR Hannover in unverblitmtefter Weife iiber bie von ben , Braunjdw.
Neuejten RNadyr.” verbreitete Legende. Sie fdhreibt: Die ,Braunjdmeig.
Neueften Nadyrihten” verfudjen ifhre bereits ald breiffe Grfindbung bes
seichmeten Angaben iiber eine angeblidhe Aeuferung bed Raifers aufredyt
3u eralten, indem fie ben Major und fgl. Kammerhearn Goy v, Olens
Hufen ald Gewdhrdmann nambejt maden. Wir wiederholen bden
»Bramjdweig. Neueften Nadridten”, dap bie Vehauptung, der Kaifer
babe unter ivgend welden Umijianben ein Vebauern iiber dic Anmegion
Dannoverd ausgedriidt, exlogen ift.

— (Gine Bermarnung an bie Beamtenfdaft) mwird im
#Reids-Angeiger” verdfjentlicht. Dad Blatt fdjreibt: Einige oon Bes
amten bed RNeidjed und Preufend gebilbete Bereine BHaben eine

bebauerlide und bebenflide Haltung angenommen. So fern audy
ber Regierntng die Abficht liegt, den BVeamten die Bilbung von Vereinen
unb Gejelfchajten ur Berbejjerung ihrer wivthigaftlihen Lage, gur pebung
ber geiftigen und fittligen ber und jur
ber Stanbed - Interefjen ju vermehren ober beren Petitiondredt su bes
f@rdnten, fo befimmt muf bod) von ben [faifeclidhen unbd foniglidhen
Beamten verlangt unb ermartet werben, baf dbie Sdhranfen innegehalten
werben, bie burd) ben geletfteten Eidb und die amtlige Stellung
gesogen find. Die Theilnahme an Veveinen, die Hiermit in ‘I‘mmpnm
fiehen, und Beftrebungen verfolgen, m;bcmubuf be nhv\d;nqnl, burd) einen
Hlup der Vevein eder cinen Drud behuid
Durdhfepung threr Forberungen auj bie vorgejepien \cborhm audjuitben,
ift, wie bie Beamten bei objeftiver Priifung elbjt cinjehen mitijen, fir fie
nidt flattbaft. Die faiferlicdhen und die Loniglichen Veamten werden fidh,
wie die Regierung juverfidhtlidh vertraut, aud) ohue dafp fie von ben vor:
gejeten Behorden auf die Unguldjjigleit eines joldyen Verhaltens bejonberd
aufmerfiam gemadyt werben, von devartigen Bejtrebungen fernbalten und,
falls fie bas BVewuftiein ihrer Veamtenpfliht vor ber Theilnahme an
denfelden nidyt ohnefin fdhon bewabrt hat, sufiinftig die beseichneten Ber=
cine meiden und bie betreffenden Facdhorgane nidht weiter durc) Vetheiligung
an benfelben fdrbern. Niemals mehr, als in ber gegemwdrtigen Beit, wo
bie Umituripartei an den Grunbveften ded BVaterlanded u viitteln verjudyt,
ift bas eine ber oberften Pilichten aller dffentligen Beamten. Sie milffen
e8 ald ihre Pilidt ecfennen, in biejer Veziehung ber (onigdtreuen Bes
vblferung ein Vorbild au fein.

— (g ber Meldbung ded ,BVormirts*), baf bie Regierung
ben Blan trage, bie SQIbﬂnnmnltung Berlingd auf;ubeben, and
Berfin unb feinen Vororten eine Proving ju magen und diefe Provim
wie bie anberen Provingen durd) einen Oberprifibenten und ihm nrters
ftelite Regierungdorgane vermalten 3u laffen, ift, wie der ,Nationalib,
Gorr.” an jujtandiger Stelle beftatigt wird, fein wahres Wort. Die
Regierung benft gar nidht bavan, die commmunale Selbfiftdndigleit dex
mm{)lbauplﬁnht emzufdyranten.

(8um Unfall bed deutfdhen Kreuzerd ,Cormoran®) liegen
vor: Der ,Cormoran* ift am 24. WMiry auf dad

eitert

lafien. Freundlide Worte feien audy aus Rufland , bes
fonberd gldngend anevfennend jei indep dad franzofifide Urtheil
iiber Biilow und feine Politif. Diejes lirtheil, das vor Kurjem nody
unmdglidy gewefen jei, werde bei ben Gnglandern jehr bemerft und
forgjam ermogen werden wmiifien.

— (Dad Kriegdminijterium) bejddjtigt fih Gefanntlidh feit
lnugcm Reit jhon mit der Frage, ob bie Cruahrung durd) Buder
v D!r Mannjdaiten bu Heeres nid)t von wefentlihem Nugen befonbers
ushalten von Strapazen fei, und, wie befanut, find jGon um:
mumm Berfudhe dbamit buru bie Militdvirgte angeftelt worben; aud) ift
bieje Frage bei der Bevathung bes Militdretats im Reidhstage ;ur Sprade
gefommen.  Dem BVernehumen dev ,Krewitg.” nady ift jeit hoheren Orted
angeorduet worden, dap je jwei Compaguien von wei Regimentern eines
jeden Avmeecorps et und bejouders un Sommer langere Uebungd
mdarjde ausfiihren jollen, auf denen von ben intelligenteren Mannidaiten

i 6 auigelaufen, nad) Berluft
einigen Jnventars und WMaterials aber wicber | fommen. Dasd Sdiff
ift nidt led, bie Maidine ift gebrau ihig. ©te Mannidajt blieb

unverlept.  Der ,Cormoran” bat am April hru Hafen von Brigbane
angelaufen und beabfidtigte, am 17. Apuil von bort bie RNeife nady
Sybdney fortzufegen.

— (Gin internationaler Tertilarbeiter-Rongref) foll im
Jahre 1900 in BVerlin abgehalten werben. Sofern fid) ber Abhaltung
biejes Kongrefies von ber Reidjsregierung Schmierigleiten entgegeniteller

wiirben, ift beabfidhtigt, ben Konguef in Raris, wo au gleider Jeit eim
internationaler anunrluﬂ Arbeiter-Rongrely abgehalten mvxn, unmmnm
ju lafen. Der lepte  internationale t fand im

air flatt.  Fide
arbeiter-Rongrel geplant.

Jahre 1897 ebenfalld in Franfreid und
das Jahr 1900 ift ferner ein beutjdher Ter

Bas Sdjlof des Blanbart,

Roman von Grnjt von Waldow.
45) (Fortfegung.) (Madidrud verboten)

Dad lange Kinn der Sangerin jiredte fid) vor Cntjepen
bariiber nod) mefhr Hervor, und die {dywarzen Augen jdofjen
Blige. Nur mithjam vermodjte Rofa die itblichen Hoflichleits-
phrajen zu ftammeln.

Die jdhone Withwe erhob fich ldchelnd ; fie Hatte Mitleid
mit der Veryweiflung ded eiferfiichtigen Madcdjeus und jagte :

#3 riume Jgnen meinen Plag, Friulein Schmidt, der-
Sclbe gebithet Der Braut. Inzwijchen will ih mit ber Frau
®eneralin unfere fleinen Arrangementd bejprechen. Wir fehen
und bdann jpdter nody!”

At einem  freundlichen Neigen des Quuptm verabjdjiedete
fich b'c Grifin von Rof und deven VBriuti

Der junge Doftor prefte drgerlich die Lippen zujammen,
und die Frage an NRofa, ob 3 ctwas Befondered fer, wad fie
Beute Derfithre, flang ziemlich vauh.

Nidhtadeftoweniger eviwiderte vie Gefragte in zdrtlic) jchmach-
tenbem ZTone:

,Jid)ts anderes, al3 eine unbegwingliche Sehnjucht nad
Dir, mein theurer Richard !

Der ,theure Richard” verzog den Mund und meinte jpot-

i :

" Dicje Sehnjucht bdiirfte nun aud) endlich geftillt fein,

pum mindejten hatte fie bis jum Nachmittag warten fonnen!”
mein Trauter, wie graufam, — verdient Deine Roja

fo bcrbc Woute? fliterte Roschen.

JJur feine Sentimentalititen, liebed Kind“, entgegnete
troden ber Bexlobte, , Du weift, id) licbe das nidht. So etwad
fteht Hodyjtens 1ungtn Midchen gut an — in dlteren Jahren
wuf man fid) bavor iiten, will man nicht (Ecjerlich exjcheinen.”

&Q.W: Rosden” [Gludzte leife.

,,\nﬁ mm nu'h, cine

Ungejtin erhob fich der Doftor.
S Du mie lernen,

Gcene — wnd vor fremben  Gdften!
wie man {ich in der Gejelljhajt benimmt!”

,Gehe midht im Jorne von miv“, flehte dad Midchen,
meine u!uu,m)’;c Yiebe ift ja jchuid, wenn i) bier und da
gegen Deine Gebote handle; i) will es mie mehr, nuv iirne
mir nidyt!*

Halb verjihnt, ywenn uud; nod) ein weniq miterifdh, reichte
der fchine Liebling ber Damen feiner Braut die Hand, indem
er bei fid) erwog, ha]; 3 dod eigentlich) vecht bequem fei, ftatt
bie Launen einer Frau zu mmgcu, fidy von Ddicjer anbeten ju
laffen.  Freili) war Hofa weder jung nod) jdhom — aber
wenn fie bied gewefen, wdre fie bann wohl eine Ddemiithige
Stlavin?  Judem toiivden  die {dhonen und intcrrfy'antcu
SRatientinnen auf Roja nicht cijerfiichtig jein, und dicfe Crwdgung
war filr civen bitbjchen , Frauenarzt”, der jeine Criolge ledig-
lich den duferen Vorziigen zu danfen bhatte, fehr mapgebend.

D, dieje {chonen Patientinnen — wie  glithend rurden fie
von der armen Roja gebapt! Jhre rege Phantafie malte ihr
die Gefahren aus, m die Richard fich jo fihnen Duthes jtiirzte

‘und die er gar nicht enmmal ju fiwwdhten jchien.

Wihrend Rofa die Spuren der Thramen aus ihrem gelb
Dleidjen Antlis zu tilgen juchte und wicderholt in das Balijt:
tud) hauchte und ¢s an die Augen bhielt, plauderte der theure,
graujame Gelicbte ihrer Seele ved)t heiter und unbefangen mit
Grifin Reden und  Malwina und geleitete daun die Damen
3u ihrem Wagen.

Malwina jdhlug in die Hinde und freute fid) wie ein Shub
iiber bie gelungene, Erpedition.

Dabheim wicder angelangt, ward Laf
bavon gemadht, dap man in ber Villa
I)ﬂm

entine guerft Mittheilung
Trvenfenloff gemiethet

Dad junge Wadchen fah froh und glictlich ans, di
‘Ummcn farbte ein frijched Hoth), wnd als die Coufine bery
lich wmavmte und ihr jagte, wie glirctlich jie davitber fei, wenig-

javten

ftené in der Nibe der licbgawordeven Freundin nod) frobe

Wodjen 3u mrhmn, cowiderte bic mulmv “nmm'ut auf bad
Sunigfte diefe Jartlichfeiten.

Cin Liedchen trillernd, cilte Malwina, von Valentinensd
Avm umichlungen, ihrem Gemadje 3u, um nod) ein Stimdcjen
vor dem Diner der Rube zu pflegen.

Raum aber hatte fie huter fich) die Thitr gejhloffen, ald
ihre Mienen fich ploglich verdnderten.  Cin bofer, finjterer Jug
um den [icblichen MMurd und um die Vogen der Augenbrauen
verditfterte dag gange Geficht.

#War er hier?” fragte fie Johanfa leife, aber mit jdharfec
CStinune.

Die alte Dienerin nidte ftumm. IJhr hageres Seficht dritalte
Trop und Cntichloffendeit aud ; fie half der Herrin Hut wmb
Mantille ablegen, dabei flijterte fie:

.30, er war hier, jaf bet ihr im Garten in ber Lanbe, fie
plauderten verivaulid) — er fitpte fie —*

Walwina ftieh cinen Scdyrei der Wuth aus, bann bebedte
fie ihre Augen mit der Hand und jdluchate:

,Das ertrage id) midt, den Schmerz, den Hohn — idh
will feldft jterben, wemn ich mud) nicht vdchen Fann !

Sobanfa fafte die Hand ihrer jungen Hovein.

L3I0 Dac~ e geidpworen, daf jie fterben foll, warum bees
traujt Tu mir nidt?  Habe id) Dir jdhon ciumal mein Wort
gebrochen?  Weder fein Jammern und Stihuen, nod) die fehus
ten um Genefung Hhaben mich davon abgehalten, ihm
den Tranf zu mijdhen und immer wieder ju mijchen. Mein
\"cr, ijt falt und cijern geworden im Kampfe mit dem Lebem,
Die Menjdjen batten fein Erbarmen mit mir, id) Hajfe fie dba-
fitr 1md Habe auch mit ihnen fein Mitleid. Nur Did) allein
licbe 1ch, auf i"lcn Avaren hobe i) Dich gewiegt, Detm erfted
Wort, Dein exjtes i) habe s belaujcht. Du bijt das
Stind meines Hergens, wenn Tur and) nidit das Kind meined
Blutes bijt. Cpm{) felbit, geborit Du uum mehr zu mic el

3u Deiner Mutter? Dieine Lrcbe, die Opicr, nvclrbt iy file
Didy bracjte, Gaben Dih wiz aloujt. Jd) Gabe Dic mehe
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— (8w ben Borgangen in Ojtajien) wird aud Londbon gemelbet:
Da3 beutihe Detadement Hhalt nod) immer die dinefifhe Stadt
Jtidau in ber Proving Shantung befegt. Gin zu jdnelles Juriidzichen
ber beutfhen Truppen wilrde von den Ehinefen mifideutet werden. Die
ﬂnniugdn ber Yefinger Regierung, um ben Aufitand in Shantung

find gany wird aljo wopl
nody Mé\mnu@ eingreifen mifjen.
Frantreidh,
Die Ausdijagen Picquarts.

b ﬁnrlt 17. Upril.  Die Gigenjdhaften, welde Picquarts Jeugens
audfage im Bola:Projejfe auszeichueten, finben fidy nug in feiner Bes
funbung vor ber Kriminaltammer. Unerbittlidhe Logif, vubige, Mlare
Spradje, nirgendd die heftigen Worte und Berddchtigungen, mit welden
General Roget und Ronjocten bie Sdmddye ihrer Argumente verbeden
woliten. Picquart war, wie ex ausfagte, nad bem Progejle von 1894,
gleidy allen anberen Offijieren bes Meneralftabes, von ber Sdhuld Drey:
fug’ iberzeugt. @r verbehlte fid) smar nidht, baf bie Projepoerhanbdlung
felbft abfolut nidts Greifbares gegen Drenjud- ergeben hatte, aber er ver:
lieg fihy auf bas gefheime Dojjier, dad jweifellos fdwere Schuld:
beweife enthalten miljje. Rur ber Umitand, dafs Feinerlei Motiv file den
vermeintlidyen Berrath Dreyfud audfindig gemadyt werden fonnte, beun-
tuigte ign wobl. Hatte ihm dod) bu Paty be Clam gejagt, Dreyfus
habe einen Verrdtherlohn inForm einer Afjefuranyprd mie erhalter, weldhe
ber Familie Dreyfus nady Gindjderung einev ihrer Fabrifen aus:
bejahlt wurbe; aber wann bie Feuerdbrunit ftattgefunbden hatte, founte dbu Paty
nidgt jagen. Um 1. Juli 1895 iibernahm Picquart ald Nadyfolger desd wahn-
finnig geworbenen Oberit Sanbdferr bie Leitung bes Nadhridtens
bureaus. General Boisdeffre erfldcte ihm, die Drepjus:-Affaire ift
nidt Beenbet, fie wirb jett erft redit anfangen. Sie miiffen dad
Dojfber ,Prdftigen” und -wd) ben Urfadjen forfen, welde Drepfus
3 bew i?mma veranlaft Gaben fonnten. Picquart verjuchte feftyuftellen,
ob Dregfus gefpielt und Maitreffen ausgehalten habe. Der Poliz
fpigel Guenée, welher mit den Nacdhforfdungen betraut wurde, iib
brachte nur bdie vagilen Geriihte. AB Picquart gegenitber Henry fein
Gritaunen audfprad), fagte biefer, baran ift ber Ginfluf ber JFubden
auf bie Polijeiprafeliur [duid. Guende hatte jebod) mit der Polizeis
nigts gu thun und fland audidlieplih im Dienjte bed Generalitabs.
@nbe Mavy 1896 befam Major Lauth, welder bdem Nadyridjten-
bureau jugetheilt mar, nedft anberen Papierfragmenten audy bas in 85
Sthide gertiffene ,Petit B leu” in bie Handb. AW er 8 jujammengellebt
uab bie Wbreffe Qﬂtrbu&q! fomie ben JInfalt gefeben Datte, iibecreichie
er bad ,Petit Blew’ Picquart wmit den Worten. ,Sollte 8
Rod etuen jweiten Verrdther gthn?' Reben bem , Pesit Bleu”
lagen oud) wed) Stiide cined wit Blerflijt gejdrisbenen, q!dﬂ; bem , Petit
Bieu* mit C. mmqn&wm Briejes vor, weldhe bie FWorte enthielten:
JDein Bater Hat mir eimen Fondd gejdidt. Die Bedingungen find ju
l;an, um fie burd) ben Goncierge iiberbringen ju lnﬂen “ Picquart ex
fléct, er war {iberjeugt, bafi beibe Papiere von Oberit v. Sdhmwary:
toppen Berriheten, er habe aber niemals ju X'uulb q:lu_ql: »Sie werden
hqcugm baf bad bdie Sdrijt Shmargloppens ift,” fondern wur: ,Sie

fa ba, wm ju bejtitigen, wober bad ,Petit Bleu” fommt. Sobann
zx;il;l! ‘Buumﬂ eingebend, wie er jur Ueberseuguna gelangte, dap Eiter-
bagp bas Borbereau gefdrieben habe und daf Dreyfus unfdjuldig fei.

@r filhet unter anberem jumeift aus bem Projeis Sola unbd der Nevijions-
utbanblung Befanmnten E‘mgen an, baf ber beutide Spion RNidard
Guers im Wuguft 1896 eimem im Nuslande [cbenden Ugenten F.
E)ngt bnic, eutiGland Habe eimen eingigen franzdfifden

ffigier im Spionagebienft gehabt, einen Major, welder Haupt-
fddylihy Dotumente iiber Gewehrs und Artilleviefragen geliefert Habe, daj
bie Dotumente jedbod) wenig Werth Hatten, fo bap dem Major jdhliefitich
getiinbigt wurde. Picquart jandte Major Lauth und auf dejjen bringenbdes
Grjuden Henry nad Vajel behuis einer Unterredbung mit Guers. Lauth
und Henry famen juriid und erfldrten, Cuerd Habe ben Namen bed
Majord wiht nennen wollen.

Bor wenigen Tagen. erhielt bie Familie Drepfud einen Gnbe
Jebeuar gefdhriebenen Brief bed Kapitdns, welder titndlich die Nach:
tid)t erwartet, baj er vor einem newen Rriegdgeridite erfdjeinen folle.
Dregfud ermafhnt die Seinigen jur Gebuld und zum Bertrauen auf die
Jufliz be geliebten Baterlanbes

@rofjbritannien,

* fondon, 17. April. 3n Oflafien hat ein Bujammenitof
gwifen Englandbern undb Chinejen flatigefunden. Unterm 16. d. Mk
ward aus Hongfong genielvet: Gingeborene im Hinterland in Tais
poofu Batten auf eine Abtheilung britijder Solvatent abgefeuert,
welde Borbereitungen fiir bie Befignahme ded evweiterten Gebieted von
Raulung (bed unmittelbaren Hinterlandes von Honglong) traf; [mnld;t
Truppen feien nad) Taipoofu abgegangen. Heute wird der ,Timed” aus
Donglong von gejtern beridjret: Der Torpedobootzeritirer ,Fams” mit
einer Befagung von 100 Mann bes Honglonger Regimentd ging geftern
nad) bem neuen Gebicte von SLaulung vor und traj hier taujend
uniformicte dginefijde Solbaten an, bdie auf bden Hiigeln, die
Taipoofu Bbehervidhen, fid) in einer guten Stellung befanden. Die
@hinefen erdifneten bas Feuer mit Sejchityen und Sewehren, rvidjteten
aber feinen Scdhaben an. Nadhdem bder ,Fame” bdie EChinefen beidhofjen
batte, fchritten bie Truppen be8 Honglonger Regiments zum Angriff und
fdlugen bie Ehinejen in bie Fludt. Man glaubt, daf dbie Chinejen
einige Mann vecloren faben. — Hiernad) Hat man €8 nidgt mit bem
Ueberfall eined Haufend Gingeborener, fondern mit bem eined jiemlich
ftarfen militdrifGen Aufgebotes, alfo mit einem ALt manbdarinijder Feind
|dajt gegen Gngland au thun, der an fid nidt von Belang ijt, aber nigt
obne Folgen bleiben wird.

Hleine Chronik.

* Berlin, 17 April. (Lebendig verbrannt) Gin fhredlides
Ungliid Hat fih, wie fdhon Cury mitgetheilt, in der Nadt ;um Sonntag
ereignet. 28 der Schueider Feldmann nady Hauje fam, fand e jeine
Frau mit ftarfen Lrand ben am Oberforper todt auj einer Vanf
in ber ﬁudyr figend vor. 8 vier Monate alte KLind lag, anfdeinend
burd) Qualn erjtidt, im enginmer tobt im Kinberwagen. Wabrjdein
lidh) Hatte bie dlafe bie bremmende Petroleu mpe vom Tijdh
ejtofen unb babu U jufboden und ifre Sleider in Brand gefelit.
Der Raud) Hatte fie betdubt, fo daf fie ud; nidht mehr retten founte und
o war fie fo furdjtbar verbrannt. Das Feuer wurde rajd) geldjdht.

* Verlin, 17, April. (Gin Varbier fitr Kiautigou gefudt.)
3n ber leyten Nummer ber , DeutidysUfiatijchen Warte* finden wir folgende
Brieftaflennotiy: ,Einen beutiden Barbier file's Civil und fiir's KiautiGou:
?chn giebt’s Bier nod) nidgt. Wer vom Givil fih nidht felbjt rajiven
ann, owf entroeber 1. mit einem ihrer Kunjtgenoffen vom Seebataillon
auf gutem Fupe fieh
Wnfpruch nehmen over 3. feine Borften fiehen laffen.
Peiten Gaben ihren Halen, unb mmlk einer fihe 8 gern, wenn ein tiigtiger
beutfdher Barbier heriibertime. Anlagetapital: ein Rafirmeffer, ein Shaum:
beden, ein Stild Seife, ein SHaumpinfel, ein Handtud) und jum Haar:
[dneiben eine Scheere, bie ewentuell leihreije von der Nebaltion entnommen
mwerben fann.”

* @hemnity, 17. April

ober 2. bie Dienfte eined dinefijhen Barbiers in
Ulle brei Mdglicy-

(Gin Unfall mit t3dtlidhem Auss

wurbe baburd) mefrere Male mm bie tmnsmlfﬁnu buumgtfﬂ;kuhnl.
Der Aermite Hatte aufer mehreren i

8. Bei bem Audgabetitel XI. 3 bes Gasanftalt:Gtats find in Folge
ber bie Ha auf Koften ber Stadt ausgejithrt

eine
Rovfz! eclitten, woburd der Tod amgenblidlid) eingetreten ift.

* Meevame, 17. April. (Gin furdtbares Berbreden) veriibte
ber Weber Hofmann in Gropjdhduau, indem er feine Frau und die aus
9 Rinbern beftehenve Fomilie ju vergiften fudte. Das Berbrechen
wutbe von bder mblfidhrigen Todyter entbedt, als diejelbe in ifrer Taffe
auf bem Boben ein rithliches Pulver bemertte, !!m bem Ruf: ,Der

merben, wej Uebex welche bid 1. April 1899
bie Hohe von 40000 M. ecreichen werden. Jn dber Merjeburgerfirage liegt
von ber Schmieditrape ab die Gasleitung nur einjeitig, jobah bie meuen
Anjdliifje iiber bdie ganze Breite der Strafe gelegt werden miiffen. Da
bies nidgt nur ber ‘Pflaflerung fehr jdabet und theuer ift, jondern audy
au Briiden ber fdmwadjen Querleitungen Veranlafjung giebt, fo at das
aud) auf die andere Seite ber Strage Gadleitung

Bater will und vergiften!“ pinderte bie Mutter ﬁ“f
mann Batte nad) Ausiibung bed teuflifchen Planes bh Wohnung verlaffen,
wurbe aber albald ermittelt und jofort veraftet.

* @rimmen (Reg.-Bey, em-m.nn 17 ml (Sgmeres Branb:
ungliid) Jm Dorfe Gremersborf i jon in einem Telegramm
futy beridytet mard, in ber Nacht yum 1 b s, im Biehitalle bes Hoj-
bejiters Weftphahl ein Feuer bas Ungliid

W legen, Die Ranm betragen 4400 INf. Gndlidy ift bn Gasleitung am

unb giebt ben anli hdufig
Grund jur Rhgt. Dad Kuratorium Hat deshalb bt[d;lnnm, einen neuen
Strang burd) bie Wormligeritrafie ju verlegen, welder gleidhjeitig ers
mbgliden wicd, bort bdie mangelhajte Petroleumbeleudjtung durd)y Gase

angeriditet hat. Bier Knedhte bes mﬂma bie in bem genawiten
Stalle {dliefen, find Bei dem Branbe ums Leben gefommen. Gin
RKned)t wurde nod) lebend aus bden Tritmmern des brennenden Stalled
gebolt, ftarb aber bald an ben erlittenen fdhredlichen Brandrounben. BVon
ben iibrigen Berungliidten jand man mur nod bdie verfohlten Ueberrefte.
Aufer ben vier fnechten find nod) 40 Haupt Mindvieh, 15 Pierde und
etwa 40 & bem verbeerenden Glement zum Opjer gefellen; audy
grofe Rnnmmrhlbz find vernichtet. Obgleid) ber Bejiger verfidhert ift,
trifft ifn bodh ein empfindlicher Shaden. Das Fener ift nach allgemeiner
Anfiht von Berbredherhand angeleqt worben. Nur ber giinftigen Wind=
riditung mar e8 ju danfen, bah dad Feuer jdlielicy auf feinen Herd bes
Wraurt werden fonnte.

iindyen, 17. Aoril. (Fenerdbrunpt) Am Sonnabend Abend
geaen Yo11 Uhr fam in bem Marttfleden Ropling ein gropes Shavens
Teuer qus, bad bis gegen 4 Uhr frilh wikthete und etwa 20 Fivjte ger-
ftbrte. Eeider finb aud) jwei Menfdyenleben é" beflagen, inbem ywei
Bider, e Gefelle unb ein Lehrling, von dem Glement dberart iiberrafdt
wucben, bdag fie iGren Tod in den Flammen fauden. Aud Bieh, ein
Plerd, Sefliigel ac. gingen ju Grunbe. Die Bejhadigten find wenig oder
gar m:bt verfidgert.

* Qondom, 17. April. (Brand eines eljfiodigen Haujes) In
einem tlmorﬂgm ebaube, das ben Namen Hyde Park Court fiihrt und
jofleeidhe berrfchaitliche Privatwohnungen entyalt, brad) Deute Bormittag
noy 10 Uhr Feuer aud, bas dburd) einen Fehler in ber eleltrijdhen
Qeitung entflanden fein iDIL Das Feuer theilte i) bald ber im oberften
Stochwoerfe belegenen gemeinfamen Kiide mit, bitllte ben Thurm in
#lammen und ergriff bie brei oberfen Stodwerte. Dasd erjdredte
Dienftperjonal jprang von ben Fenflern bes oberiten Stodes auf
cinen Baifon ded neunten Stodes. Frauen und Mabdyen eiterten durdy
bie Fenjler auj bie Valtons unb jdjienen bereit ju fein hinabyuipringen,
allein aud bec untenjlehenden Boltsmenge und feitens dber Polizijten
wurde ihnen jugerufen, mdt ju jpringen, ba Rettung Fame. Feuerjprigen
trafen in Wajje ein, aber bie Feuerleitern waren fiir das hohe Se-
baudbe gu Fury und erjt buvd) Bujammenfiigen jweier Leitern und nad
Decanjdeffung hdGerer Yeitern von einem Bau gelang es, die Sejafroeten
u vetten.  Ginige Rettungen gelangen mit grofter ‘“Ru[;e Gin Agzt lieh
eine franfe ame eingewidelt mit Striden jum Fenjier binab. Biele
Gimwohner muften im Negligée in Hoteld fliichten. Mandye Simvohner
fegten bie vorhandenen Lojdeinvihungen in Thitigheit. Der Feuerwehr
gelaug 8 nad) ywei Stunden, bes Feuers Herr yu wecden. E5 blieb auf
bie brei oberken Stodwerfe bejdjrdnft. MNiemand ift umgefommen.
* Newyorf, 17. Aprl.  (Vergijtete Blumen) Mij Cora
Tanner, eine gefeierte Scauipielerin in Omaha, emfing diefer Tage einen
nmd)mollm Blumenftraup und eine elegante Boubonniere. Sie vod) an
ben foftlihen Vlumen und af einige ber Bonbons. Bald barauj verlor
fie ba® Bewuftfein und liegt nummebr im Sterben. Man fand, daf
Blumen und Boubons mit Blaufjdure gejdmingert waren.

Aus der Hmpebung,
* Ammendorf, 17. Upril. (Berungliidter Radler) Am
Gonntag Abend febrte ber 23jdhrige Schuhmachergejelle Guftap Arm=
mann von einem per Rad unternommenen Ausfluge hierher juritd. A
er vor feiner Wohnung von dem Rabe fteigen wolite, fam er jedenfalls
infolge eined Fepliritts ind Scywanfen, und um nidit 3u ftitzen, fafte ev
mit ber redjtent Hand nad) einem Gitter. Dabei griff er fo unglidlicy
i, baf ihm eine Spige bed Gitters den SDaumznanlen aufidligte. Nady
Unlegung eines ‘Jt‘oll):mbanbti mufite ber Q?erleek in bad Diafonifienhaus
nadj Delle gebradjt werd
iedfau, 17. upnr (‘namrienmben) Sn bem Garten
neben ber Pojtagentur hier befindet fich eine Griinfohipflange von feltener
Grofe. Das Gewddhs, weldyes bdurd) ben milden Winter nidht qelitten
Dat, prangt jegt im fajtigiten Griin, treibt Seitens und Ldngstriebe und
bat bie imnhd)z $Hobe von tund 2 m.  Nad) dem frdftigen, gejunden
Ausfehen ber Staude ju fd)luutn wird diefelbe fi) nod) Hoher entwideln;
fie wird durd) einen ftiipenden Stab vor dbem Umbredyen gejdhist.
d Gisleben, 17. dApril.  (Sdligeret. — Grmittelte Diebin.)
Bergangene Nadjt fand auf bder Yandbmehr eine Schldgeret ftatt, mwobei
aud) bas Mejjer wicder eine Rolle fjpielte. Die Urjade ber Schldgerei
und bdie Namen der betheiligten Perfonen Tonnte nod) nidht ermittelt
werben. —  Dem Shiebubenbefiper Badymann ausd Halle a.
wutben vorigen Monat aud feinem ﬂ)nﬁumngeu uzr]d;lcneue Rleibungs-
ftiite_entwendet. Die Diebin wurde jet in dem von ihm entlafjenen
Dienjtméidden D. von Hier ermittelt.
d Sdyraplan, 16. April. (Sdarladepibemie)
Schulen muften auj Anordbnung bed Heren [onigl.

mit bie[igm
auf

Die Kojten betragen 31000 ML, Die ftabdtijden
Rollegien “roerben erfudyt, bi ML und 25400 'JJH, sifammen

WM. aus ben fiddtifdhen Ueberdiifien bed vorigen Jahres zur
Berfilguug ju ftellen. Die gejorderte Summe wird bewilligt (Btnéh
ecftatter: ©t:8. Hildbebrandt und Billing).

4. Die Vermiethung eined Labens und Niederlagdriume im
Waagegebiude an bent Budmanbm !mme Béurmélfxu i;ir 1750 ML,

wir il (Be t.:B. Apelt.

5. Der .@auiballﬁplun fiir 1899 Detr. Fiirforge ber Hinters
bliebenen jtadtijger Beamten, wird feflgejent. (Verichterfiatter:
St.-B. Hofmeiijter.)

6. Die Annahme eined Legatd von 1000 ME. wird unter Uebers
nahme ber Verpflihtung jur Unterhaltung jweier Griiber auj dem Sild=
!mbhufe genehmigt.  (Beridteritatter: St.-B. Apelt.)

. Die ] ben mit bem vereins
barten Bertvag iiber ben Ausbau ber ywijden der Berlinerfira
unb ber SKraujenfirafe ueuanjulegenden Strafe. (BVeri
trﬂnmr: St.:B. Heijer.)

8 bis 10, Oie GEntlajtung folgenber Rehnungen: Johann Albert

Sdmidt-Stiftung pir 189798, Gutife:Dunder-Stiftung fiiv
1897/98 und Bu”!rmulllailt mr 1896/37 muh -nlglwmd;m Bei
ber Wajjerwerfafajie find Ueber bes | von itbers
Gaupt 2908,76 MI. eingetveten, mwelde nacibewilligt werden. (Beridyts
zrl]alm Gn‘d Apmann und Apelt)

Hierauf gelangt aufer der Tagedordnung nody eine Magifiratdvoriage,
Betv. Anfaui bder ethnographijfen Audfleliung bded Herrn
Hellmig jur Berhandlung. St-B. Otto bevidhtet, dafh Herr Hellmig,
welder viele Jahre im Bidmard-Arhipel, RKaijer Wiljelmsland ic. weilte,
nidgt nur Gegenftinbe bed Handels der Gingebovenen, fonbern ﬂbtrbmwt
alle Produfte berfelben, fomeit fie mﬂtnibahlu@m ober anberen all:
gemeinen Werth haben, erwotben hat. Seit einigen Monasen weilt Herr
Dellwig sur Erholung in Guropa. Er hat in Halle feine umuﬁaneEunm{l
befanntlic) weiteren RKreifen ugdnglidy gemadht unb biefelbe Bat a

bie verbiente efuuben. batten fidy ludj
Mufeen  eingeftellt, welde bdie zt[;ungrnpbx[:b ausunrlmmﬁ werths
volle @ammiung evwerben  wolen. wegen  bes  Ane

faufé aud Lepden, Berlin, Dre8den und S!uwg !n bm an ?«
Hellmwig evgangen, weldjer aber ben Wunjd) bat, die Sammlung jeiner
Baterftadt Halle u_erhalten. In Berbinbung mit ber é}ﬁtbef'!d)m und
ber Berghaus'ihen Sammiung, welde ber Stadt yum Gejdjent gemadyt
worden find, fonnte die Hellwig’jdhe gans bt]m\bnes Juterefje beanfprudhen.
Dev febr forgfdltig bearbeitete Katalog weijt 1700 Rummern nad), viele
Gegenjtinde dec S8ammlung wiirben fjpdter Faum nod) au Haben feiny,
weil die aud) in bdie bortigen Infeln embringende europdifdye Kultur bie
uripriingliche Jubuftcie ber verbrdngt und bie verfdicbens
artigen, jum Theil recht hmﬂwllm @ebraudsgegenitinde, welde bisher
von ben Wilden mit ben primitivften Hilidmitteln angefertigt wurben,
nicht mehr Hergejtellt werden. Der Werth der Sammhing betriigt nady
den Gutadyten Sachveritindiger 10000—20 000 M. Herr Hellwig Hat fich bes
mitht, Wohlthiter u finden, meldhe bie Sammlung ber Stadt fdyenten jollen,
letber find bxei:i}cunbungm vejultatlod geblieben, weshalh bie Stabdt jelbjt jum
Grwerb {dreiten mup, weam die Sadyen nicht nad) auswirtd gehen jollen,
Der Preid joll 5500 ML, betragen, bie den bdritten ThHeil ber Summen,
bievonanbderen Mufeen geboten find, ausmaden. Redner empfieh(tben Antauf.
Wewn aud) jegt im jtavtijhen Mujeum Faum jo viel Raum gej daffen
werben fdnne, um die & in ber e

Weife mmuum ju fonuen, fo milfje dod) die fich bietende Selegenbeit
exgriffen werben. Dev Werth ber Sammiungen unjered ftddtijchen Wujeumsd
betrdgt nad) bem Feuerverfiderungdtarmerthe ber Gegenfidnde iiber
1 IR und jwar find bavon 72600 ML nthum der Stabt
und fitr 39000 ML, find vom Konigl. Mujeum Hrevher gegeben. Ju
ben 14 Jahren, wdbhrend welder St.-B. Otto Kurator der Kunjtfamms
[ungen ijt, [)al bie Stadt ju ben Anfdjaffungstoiten ufammen 18800 L.
sugejdyojien. Die Verwaltung Hat immer fo geavbeitet, daf fie bisher
niemald an bie ftidtijden Kollegien mit Nadjforderungen Herangutreien
braudyte. Nad) einem (mundnm bed Heven Profefjor Dr. Kirdyhoif Hat
bie Hellivig'idhe Sammlung einen gany bedeutendven wifjendaitlichen Werth
nit nur fiiv den Gthnographen, foudern aud) fiiv ben Kunjthiftoriter;
ber matevielle Werth iiberjteigt den geforberten Preid erheblidh. Herr
*Umnner Dr. Rirdhoff empfiehlt den Anfauj der Sammlung, jowie die
Deudlegung bed forgidltig ausgearbeiteten Katalogs.

©t.:8. Stedner bat im Hujtrage ber Finanzfommiffion AUblehmung
ber Borlage 3u empjehlen und 3war nidyt etwa weil irgend welde Ve=
benfen beyiiglic) bed Werthes der Sammlung aufftiegen, jondern lebiglicy
behalb, weil bie Stadt Geld fiir berartige Smwede nidht jur Verfligung
Dabe und man augenblidlid) nidt wiffe, wo man mit ber Sammlung
l;mgd;m nu: ‘l‘nmnh@ (;m Reduner den Grwerh der Sammlung m

Weiteres geidyloffen werben, ba viele Kinder am Scharlad) ecfrantt unb.
* Querfurt, 16. Upril. (SGmarye Poden) Der luluglldn Rreid:
phofifus Dr. Geier Bat bei einer rujjijdhen

ber warm , nadbem er fich {ibergeugte, bap im
ber That ber MWerth ein gany auferordenthidy grofer ift.
$Here Bitgermeifter v. Holly bzmrmnml tbmm[ﬂ ben Grwerb bﬂ

Jtebra a. W. bie Grfrantung an jdwarzen Poden mnmum Qu Grlraute ijt
i etnem Hauje bejonders 0 worben, wm citung ju
verbiiten.

* @erbitedt, Apeil. (Tobtgefahren) Heute Wittag rurbe
ber jedyzehujayri ahu bed Gutsbefigers ¥ ,\uhnunuu von bier von
feinen mit der Trillmaichine durdygefenden Pierden btmu iibervannt, daj
der auernsmecthe fury davauf jeinen Geift auf
Siederddorf, 17. April. (Wahl) Am \:on.mLmb wurbe unfer
bisheviger Ortsidyulze, Gutsbejiger Grnft Shaaf auj eine feds-
jdhrige ntsieit mit e Mehrheit wiedergemwihlt.

W Freyburg, 16. April. (Rriegevjade) Dem langjihrigen Bors
figenden des SaaleUnjtvut:Eljter-Beziets des Teutigen Kriegerbunbdes,
Heeen: Kaujfmann Joh. Marfenbori von Bier, wurbe in Anerfennung
feiner treuen Dienjte, bdie er ber !(v\tic\ummelad;r erwiefen, von bem
Bezirl bei jeinem jepigen freiwilligen Sdeidben aus feinem Amte ein fehr
pridtiger filberner Tafelaufiay ubumd)l 3u feinem ‘Ra@m[gu wurbe
Herr AmtSridhter, Hauptmann b. & Fimmermann gewdblt.

r Ajdyersicben, 17. April. (Sdhupoverlegung) Mehrere funge
feute fdofjen mit einem Tejdhin nad) ber Scheibe. Der Handlungs:
lehrling May Grofe, welder fih von ber Wirtung eined Schujjes iiber-
seugen wollte, fam babei troy Warnung ber Anberen der Scheibe fo nabe,
baf ihm ein abprallendes Scjrotforn in bad redjte Auge brang und
baffelbe gefahelicy verlegte. . mufte in bie Halle'jGe Klinit gebradt

Vormittag in einer an ber

rafie im Stabtiheil Alt - Ghemniy. Dafelbjt gevieth ein erft Heute
bort in Wrbeit getretener H2jahriger Miemer ausd Helberdvorj beim
Uuflegen eined Treibricmensd mit ber Hand wifden die Scheibe und

&’ ¢) ereignete fidh) Heute ¥
orfl

egeben, ald mein Qeben — meine Geligleit, wenn e3 That-
?Qt ift, bafy unfere Thaten bort gerichtet werben!”
©dyweigend umavmte Malwina die alte Frau, dann fragte
fie mit jcheuem Seitendlid :
ait Du bas Gijt?"
#30, id) habe e8.”
el 2*
,©ie witd genug davan Haben”, evwiderte Johanfa mit
finfterem Ladyeln
L 2ad thateft Du an Stelle ded fehlenden in die Biichfe ¥
3 nahm Soba, ftampjte fie ved)t fein, damit, jollte
g:kbcrilt aujillig einen Blid in die Viihje thun, fie wichts
fallendes bemerfen fonne.”
(Bocticgung folgt)

werden,
Stadivevordueten- Siung.
* Dalle, 17. April,

Am Borjtandstijhe anwejend die Herren: Geh !chumngimlb Prof.
Dr. Dittenberger und Geh. Sommerzienvaty Veth

%;I einer Petition ber @la]emmung witd barau' Iymgmufm baj
bei Bergebung der Glaferarbeiten fiir bie Sdule in ber Riofterftrage
voraudfidtliy bdie Mefultate filv die Glaferinnung ungiinjtig feien, und
¢8 wird deshalb gebeten, dahin au wirlen, dbap moglhdit em Theil der
Utbeiten ber Glaferinnung gugewendet wird. Die Petition wird der
Bautommiffion iiberwicjen.

1. Die Wah! von Rommlﬂwul sMMitgliedbern an Stelle bded
verftorbenen Beh. Sanitdtdrath Dr. Hitllmann wird volijogen. Dann
wirbe aud) ein flellvertretender L.‘da ithrer ber Verjammiung an Stelle
bed verjtorbenen Dr. Hilllmann gewdaylt. Bon 37 abgegebenen Stimm:
jetteln waver: 3 unbejricben, 32 lauteten auf bdem Namen bes St.-B,
Billing und 2 auf dben St.-B. Berghaus. Somit it Herr Billing
g:mnbll Derfelbe nimmt fofort am Borjtandstijd Play.

2. Die Berfammlung genehmigt bie Annabhme eined Kapitald
von 1000 um. gegen Uebernahme ber Berpiligrung  jur unluha[lung
von quf bem ©tsB.

olt)

bie neben ihrer
befonderes Jntereffe fitr Halle hat. Die von ber Finanzfommifjion gemnb
gemadten Gviinde feien in feiner Weife ftidhaltig. Bisher fei von der
Stadt fo wenig fiir Kunft und Wiffenjdhait gethan, bafy 8 wirllich Beit
fei, einmal etwas mehr zu thun. G5 wiirbe in der THhat ein grofer
ebler fein, wenn bie Stadt fid) die gitnjtige Gelegenbeit el'tqv.b“n lafjen
wollte,  Naum fite Unterbringung ber nmlung werbe vielleidyt {dhon
Gnbe 1900 gejdaffen fein, bmn iux Stadtbauamt werben fdhon die Pldne
fite ben Ausbau bes Mujeums in ber Morigbirg ausgearbeitet wnd ed
fei Doffn vorhanben, bai bie jum Ausbau evjorderlichen Mittel ohne
Velaftung desd ("tma bejdjafft werben.

Mit grofrer Warme (rat \,r
ein, indem er hlmu:, bau ber B
viel Sorgfalt, und Sejd)
jamen Saunlung ein  Ruhmesdtitel unicm Stadt filr ewige Beiten

fein werbde,

Weiter fpradgen fiir bie Borlage bie St.B. Pfaul, Welfd und
©®ygas. Naddem aud nod Herr Stabtbaural) Senymer bargelegt
Datte, bafi bie 3eit, in welder in ber Mori nrg grdgerer Maum fur
Mufeums;wede geidbaffen werde, fehr in bie geriidt ift, ohne baf
itavtijge Mittel m Anjprud) genommen mnbm nmb ein Bertagungds
antrag bes St.-B. Dohler gegen jwei Stimmen abgelehut und Hiecauf
bie Lorlage mit grofer WMehrheit angenommen.

Gu’id;tt Beituug.

ftammer.
K Halle, 17. April

* Wlinde Wuth, Am 29. December fam dber SHuhmadermeifter
friedvid) Laud) aud Rriegitedt in bie Gajtwirthidajt von Kurth in
Laudyitadt, wm dort gcmuuf@a(lh& vmr feinem  Bruber Cigarren ju
verfaufen.  Kurth faufte aud 500 & Die @ebriider 2. blieben nody
i ber Wirthidhait und boten nud; bem Gaftwirt) Herrmann aud
Sdotterey Cigareen an. Diefer Iehute ab mit ber Bemerfung, baf er
feine Gigarven nur von veellen Fimen 3u faufen pflege. ©8 begog fich
bied Ddarauf, bafy bie Gebrilber ¥. bei ihren nffemn gefagt, bie Firma
mache am 1. Januar Vanfrott und fie wollten nody eine Wenge Tigarven
Joecjddrfen”.  Jn ber Vemerfung des Hervmann erblidte ?nebné fandy
einen Borwurf gegen feine Reellitdt, uqnﬁ ein Bierfeibel unb verfepte
H. einen Shlag an ben Kopf. H. jtiiite berlumlugllns au Boben, trogs
dem verjetite ihm 2. nod) mehrere Hiebe mii Biergldjern und Stithlen,
Bier Wodpen befand fich H. in Aratlicher ‘"mnn‘l'uh‘ 1S der anwefende
Cd}ln)‘emmuu Riedel aus St. llhui) aur Bernunit vebdete, [dleuderte ihm
U, aud uwmittelbarer Nihe ein Vierglas an die Stirn, fo dag beide
Najenbeine gebroden wiurden. Jnfolge eined Hevyleivens frellte ﬁd; bei
ber drjlidjen Behandlung anGaltendes Najenbluten ein, woburd) R. in

hodhiter Lebendgefahr \d)mebxc Um feine .ﬁnnb.uuglmd in Duniel
bidllen, gectrilmmerts siuem Glaje bl &0- « “

. Dr. Rnbllcbuner fite ben Unfauf
btr von einem Hallejgen RKind mit
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Dittwod

Deneral-Angeiger fiir Halle und den Sanlfreis.

19, Ypril. Selte §

mit feinem Brudec enernt, merfte e, da§ er em Badden Trgarven vers
geffen Batte. @r wolte fid) dedhalb in bie Gaftitube juriidbegeben, wurbe
aber im Housdflur von Frau Kurth aujgefordert, fid) jofort ju entfermen.
Diefer Auforderung leifiete L. feine Folge, fondern brang n die Gait-
flube ein. €., ber vor vielen Jahren vobejivaft ift, wurde wegen jwerer
Rﬁrpzmerltbuug in gwei Flen, Sadjbeichidigung und Hausfriebensbrudy
au indgefammt zwer Jahren Gejdngnif verurtheilt wnd fofort in Hajt
genommen, nadbem ber Gevichtdhop ben Antrag ded Vertheidigers, “ben
Angetlagten auj jeinen geijtigen Sujtand unterfuden gu laffen, abs
gelefut Hatte,

Toknles,

(Dor Ragdeud wijeier iR v mit

aefattst)
Halle, 18. April.

* Gejdylofjenc Sigung. Die Stabtoerordneten: Verjammlung ge:
nefmigte in ibrer geftigen gejdlofienen Sigung Anjtellung von fimf
Polizeriergeanten und vollzog dann die Wah! von Schieddmannern besw.
Stellvertretern fitr die Beyiefe 9 und 10. Hierauf wurbe dre Penjionivung

Heinide g und endlid) noch iiber bie
Petition Blof, Unfauj eined Haujes betr., Bejdhlup gefagt. In dex
Tegteren Sadie rourbe Gebeimbaltung bejdlofjen.

* Militdrvifhed. Am Sonnabend fand in ber Martifivdhe bie
Borbereitungsfeier und in dem feicrlid) geidmitdten Erevcierhauje der
R‘u[uncl hie Wmibiguug der am 1. ‘H:ml b. §. bei den bieiigen

Finja i ftatt, — Das feit dem

b. M5, auj bem Leb ?nbnrg aur von Sdhiefs
ubungal weilende 1. Bataillon unjecer 36er i fit am Mittwod) Nady
mittag wm 3 UHr 40 Minuten mit dber am Sountag telegraphijdy nad
voburg beorberten Megimentdmujit Hicr wicder ein. — Das 8. Bataillon
vitdt am Woutag ben 24. b. Mts. Ugr Bormittags nad) Loburg aus.
IBahrend ber Abwejenbeit bcmlbu\ wird bie K vuni‘ am JRofplag mit
ebung8leuten ber Yandwehr belegt werben. — Wegen bdiejer Abberujung
ber Regimentdmufit fiel am Sonntage vad Plagconcert aus.

erfonaluadyrichten. Die Geichifte des Afiiftenten bei der fal
@emerbeinjpeftion ju Halle a. S., umijajjend die stveife Vitterjeld, Teliyjd,
den Saalfreid und ben Stadtfreis Halle, find vom 1. April 1899 ab
dem Affiftenten Dr. Leopold Ri\'d;uu iiberiragen mworben. — Die bid:
Derigen Steuerjupernumerare Gbeling und Allfadt Hierjelbit find u
Steuerfefretdren bei der hiefigen Kommijfion
vom, 1 upnl 1899 ab ewmannt mworben.

Abeud der D

Z

Am Freitag den 28, April,
‘Ibcnbi 8 Ugr, foll in ben ,Raiferidlen” wieder cimmal ein Familien
Adend filr bie I)omgemrmhr ftattfinben. Den Anlap bietet das 10jdbrige

ein3. Den lijdjen Theil bed Abends
hat der SDomhr:L)md;ox unter Peitung feined neuen Divigenten, Hern
Hand Sdmidt itbernommen. Unter Anbderen wird aud) dad Fejtjpiel,
weldjed zu dem 200idhrigen Jubilaum [dber Gemeinde von dem fritheren
Domprediger Albery verfafit war, ,Die Piiljer”, von newen zur Aufe
filgrung gelangen.

- émam;mm. Bum Benefiy jiic Herrn Bijdhoff gelangt am Mitt
wod) neu einftubdirt ba8 Shafefpeare’je Trauerjpiel ,Konig Year” jur
Yuffithrung. Die Titelvolle fpielt Herv Bijdoff, infeenivt ijt bas Wert
vom Oberregiffeur Wifdhufen. Die Borftellung it aufer Favben
abonmement. (8 finbet nur biefe eine Anfjithrung des Weules ftatt. it
Donnerdtag ift eine Wieberholung von ,Hajemannsd Todhter” und
L3m Reid) der RKiinfte” angejegt.

* Thalia - Theater. Die 23. Wicberholung des Schwantes ,Dev
Sdlafwagen-Kontrolleur” findet Mittwod) den 19, April cr. flatt. — Fiir
Donnerdtag ift bas Luftipiel ,Nervdje Frauen” angefett.

* Burgtheater Glebxdjtnmm Nichiten Mittiwod) Yomm'vnbnm
cine Novitat und ywar ,Lumd)[u)el' jur Auffiife ung. Das Stitd geh
ignet, einige
Gtunben ju amitfiven. EUm rStag bleibt das Il)cnm wegen Vorbereitung
u ,@efnllme Gngel” ge[dylofjen,

* Jm Welt-Panorama, &'ewugerftruﬁe wirh in biefer
oftlige Thet! Thitringend vorgefithre. en jablreichen Frewnben vor:
genannten Inftituts wird e8 gewify jur Freube gereichen, vie Parl wnjerer
bentidhen Gaue, dad , Thiivinger Yand” mit feinen auferorbentlichen und
japlreien landidajtlihen Borgiigen fenmen zu lernen. Wohl mander
Befudher bes Panoramas mag bas herrlihe Land fhon in Wi Hidteit
gejhaut Haben und evftaunt fein iiber die vortveffliy gelungene Aus:
fithrung der einzelnen Ml![\d)xzu, bie und von Naumburg ansgehend,
in touriftiidyer Reihenfolge weiter fithrend den bejuchtejten wnd befanntejten
Theil Thitvingend jeigen.

* Die Kaiferlide Leopoldinifd) - Cavolinijde Dentide
HUfademie der Naturfovicdher dphit 3u ihren dlteften Mitgliedern
ven @eh. NRegierungsvath Dr. Theodor Poled, Profefjor der Phavmacie
an ber Univerjitdt in eslan.  Derjelbe feiert am 19. April fein
50jafriges Doftor: Jubildum.

* Wetevanen - Berband. Jn ber am Sonnabend abgehaltenen,
fehr ftarf bejuchten BVerjammiung theilte nad) Aufnahme mehrever neu=
uugzmelbm\ Kameraben ber Borjigende mit, daj am Sonntag bden

Mai ein auferordentliher Delegirtentag in Leipjig fattfinden werde.
3m Zheilnahme an demijelben wurben vier Mann aus der Mitte bu
RKameraden gewihlt. Dad Hidhrige BVeftehen ber Ortdgruppe Halle a. S,
unb Wmgegend witd am 6. Mai Abends 8 Uhr durd) einen Feitfonmmers
im Biaer Schiefgraben gefeiert werden, an dbem Familienangehovige der
Leitgheber theilnebmen fomnen. Gin Appell ber alten SKameraden und

ift auf b Thunid fiir Sonntag, ven 30. April,
RNadymittags 3 Ugr na bem Gajthaus ,Nothes Haus” am 'Urmebug
anberaumt. Die nddfte Berfammbung bder Beoolmidtigten der Orts:
gruppe, welde vergangenen Sonntag fier in Halle tagte, findet am
Sonntag, den 2. Juli in Schleubdiy ,Saftjousd jur Sonne’ flatt. fiir
ben Nacdhmittag ijt ein Generalappell der Kameraben aud ber bortigen
ltmgebuug vorgeiehen, afs audy ein Gavtenfejt im , Waldfater” bort bit.

* Werband a9 . Der Bweig
verband Halle Hielt geftern Nadymittag im Rathsfeller-Nejtauvant eine
Berjammlung ab, weldje nidjt blos von den Hiefigen Mitgliedern, fjor
audy oout auswdrtigen, jo aus Weifenfels, Merfeburg, Seir, Liigen

Rodje der

leben, Querfurt, Deligfd), Bitterfeld f. w. gut bejudt war. Die Ler=
hanblungen leitete Herr ©dliad:Halle. Fiir die von Herrn Kopi:
Halle vorgelegte Jahresveduung wurde Entlajtung audgefproden. Iugleidh
wurben Heren Kopf in Anerfennung feiner langjab: , arbeitds

idgen Mithervaltung ol Rendant ded Berbanves gwei jhone jilberne
Lafelaufjage alé (%![d;ml ber Berbanbmitglieder iiberreidyt, wofiiv ber
Sefeferte feinen Danf in einem Hod) auf dben Jweigoerband jum Auddrud
bradpte. Rad) Berathung ber beim Verbanbstage in Halberjtadt (12. bis
16, Juni) eingubringenben Antrige murbe als Delegirter fiiv diefe Ju
jommentunft Herr Johanned Davibd-Halle gewdpit.

* Werein jur Forderung der Kunjt. 3u bem am 19. in ben
JRaiferfdlen® in Ausfiht genommenen Goncert find nod folgende Gingel
Beiten nodjutragen. Der Abend ift dem mobernen Liebe gewidmet wnd
bie erfolgreidyften Amtoren, die im Berliner Hauptverein in diefjem Winter
su Worte gefommen find, mwerben vertreten fein. G3 find bieS: bder
Berliner Jamed Rothitein, dber Miingener Anton Beer und
ber Leipziger Paul Umlaujt. Bor allem aber wird in einem ganzen
Theil Garl Gleig fowohl a8 Inflrumentals wie ald Vocal:Eomponift
Dorgefiigrt werben. Um Ddie genannten Autoren wiirdig ju interpretiven,
werden fich bie ebentende Eoncertfingerin Fréulein Jeanne Gol3, ber
Ginger Alerander Heinemanu, der in Verlin in diejem Winter ge
jeste Violinift SBislav Birnbaum ous Warigau und der
Pianift, Kapellmeijter Robert Grben Hierher begeben. Der Te
ginn bed Goncerted ift auf 7 Ubr fefigefett, da bie Kinmfiler nodhy am
\elﬁm Abend nady Berlin juriid miifjen.

niter-Berein, Jn der am Sonnabend abgehaltenen Hald
jahred=Hauptverfammiung evftattete ber 1. Borfigende Verid)t iiber bas
verflofjene [bjahr.  Hievauf eriolgte die Grganjungdwahl bes Vor-
‘lanbed. Neu- bejw. wieber gerdhit wurden bie Herren Bang, Pitidel,
Sdmidbt 1, Heidenveic) und Kirber, jodap fid jest ber Vorftand
oud folgenben Mitgliedern jujammenfeyt: Karl Taube, Ardjitect, Ghren:

Bocfipender, Wilh. Kod, Stadtbauaffifient, 1. Borj, Wilh. Bang,
Majdy.Tedgn. 2. BVorj.,, Rud. Vitjdel Bau-Tedn, 1. Scriftf, Rid.

Gmidt Majdh.-Tedn. 2. Srijti. Karl Lea, Ban-Tedn. Raijirer,
Av. Heidbenreid), Ing., Viiderwart, Herm. kmbu Baus td;n Bei
fier, Frany Piper Stadt. Z\m«yunm'm ‘Lhnmumlmnlm ber Stellen
vermittelung. Beveindabend jeden vol'llﬂb(‘l\b 129 Ubr in der ,Dresbdener
Bierhalle*. Nidyiten Sonnabend wird ein ilmuaq iiber evmmémbn ation
gegalten. Bfte find willfommen,

* Der b J

(i iebichenttei

3u
feiect am Sonntag  den .' April fein 9. smmuqslm burd) einen
Familienz Ybend in  der ilsburg”.  njpraden werden Halten bdie
\nml \xluﬂmu:(uug und funig, jowie et ;‘ynu, ein fleined Bolfs-
fHid: ie Gewinner” wird g Bei dieje wird
jum eviten Male ber weu ei i

ein &. llinb mrnmnn, Gntbindungd:Inftitut. — mml Modelltifdler Cmil
Bdnte cine T. Frieda Auguite Charlotte, Gr. Wallitrafe 9. — Dem Legrer
Guftav Nokle ein S. Johamnes, Fiirjtenthal 11,
@eftorben.
17, April. Des Tifchler Jofannes Gieblgaar &. Arno 17 Etd, Ludwige
trajie 46. — Ded Steindruder Cmil enamy S. Gl 8 ., George
traje 11 Der Budibinder Hermann Vertelt 52 . Dialoniffenbaus. —
Drs uleuﬁer ‘Jmlbchu Reny Ehefrau Hewig mb i,‘luller 34 3., Giitdyens
14 Der Handarbeiter Eduard Enghar 13 Lubmlg muaem,
mke 31 — .,e! 3unummunn Wilhelm Inmxbnn\ S. Rt 5 3., Steine
- ftelln er Lonié Stord S. Hugo 4 J, Anbalters

ftrake 6. 9Jn nna lb»r 23 J., Klinit. — Des Bahnarbeiter nuguﬂ
(‘Sunibu S. Auguft 4 ‘JJ{ lyorﬂnﬂmht 41. — Des Niiller Albert K
Baul 20. Desd Jutiug DW

i(}@ﬂa llliR llbrrmnmﬁcs - Teﬁ Fabritarbeiter Hugo Bot

qemeinjamen fieder Degleiten und, verjtdrft burd) den mbiymn Hallejden
aunendjor, einige pajjende Stilde jum Bortrag bringen. Freunde und
Gonner ber Sadye find willfommen.  Beginu Wenbs 1.

* Die photographifdie Gefellfdhait halt heute, Dienstag, Abends
8 Uphr im RNatbsfeller eine Sigung. Die TageSordnung lautet: Sciddjt-
liged; Herr Prof. Dr. K. Sdmidt: Anwendung der Rhotographie in
der Speftralanalyie mit Projeftion; Beridyt iiber vevichieene Newerungen
in ber Photographie; Neue Apparate und Utenfilien; Kleine Mittheilungen
aud ber Prapis. ©8 flellen aus: Hor G RauppsDresdben: Aufnahmen;
Here Th. Hofmeifter-Hambury: Gummidrude; Gebr. Plettner:Halle:
Vidtorude nad) Uujnahmen von Dreejen-Flendburg. Gdjte find wills
Fommen.

* Falfdhe Markjtiide. G5 find wicder jaliche Martitiide mit dber
abresiahl 1881 im Umlanj. Obgleid) bie Gelditiide leidyt verfitbert find,
jo findb fie dod) leidyt Fenntlid), wmdem fie fidh miihelod frumm biegen
Tafjen.  ©ie wabrjdeintic) galvanijdy bewirtte Verjilberung fipt jo idhlecht
mn, bap jie fidh theilweife abheben ldjt.

* Stur. Der Geidyditdreifende Mar Donath aud Velin, welder
i ber gr. Steinjtrage iiber den Fahroamm ging, firaudpelte injolge Los-
veifsen feines Stiefelabjages und jdhlug beim Hinfallen bderart gegen die
Bordjdroelle bed Trottontd, daf er einen Brud) der recdhten Kniejdjeibe er=
(m. Der Berleste befindet fidy in Hinijder Behandlun

. A3 ber rige Sohu bes b Sdent:
llﬂﬂ mm hier mit bem Bughunbe feines Vaters lmelte unb bdenfelben
nedte, wurde ber Kleine von bem Thiere fo Hejtig in ben linfen Unters
)'d]!uh[ gebiffen, bafi dutlidhe Hilfe exforberlich war.

* Durd) eigene SHuld verungliidte der Sdlofferlehrling Emald
Sonig von bier, al3 derjelbe beim Nadeln nad) ber Dolauer Haide, um
feine Jertigfeit gu zeigen, an abjs ger Wegeitelle ofne H
Venfjtange fubr. Gr fippte hierbei berart herab, baf er einen Brud) des
lmruxamnmulm!ﬂ elitt und in die Rlinit gebradht werben mufte.

ngejahren,  Gejtern Vormittag gegen 11 Uhr wurde ber Maurer
. Mbre, gr. Klausitrage 13 wohnhajt, vor dem Grunditiide Geift-
fteafie 41 beim Ueberfdpreiten be8 Fahrbammes vou bem Strafenbadn:
otorwagen Nr. 31 derart angefabren, bdai dem M. ein eiferner Wal
, ben er auf der ©djulter trug, berunter geviffen mnd in St
ymﬁmmm wurbe.  Morg erlitt Feine Verlegungen.

* Wilder Radler, Geftern Nadmittag gegen 4's Uhr wurbe das
Sdulmidden Elia Feyevabend, Gartenjtraie 6, an dev Ede Geift-
Sdarrenftrafe von dem Hausburidyen Otto Meinhardt, Anferfivafe 6,
it einem Sejdydits-Dreivad fiberfahren. ©as Kind Hat Verlegungen ant
Stopf exlitten. Den Weinhardt trifft injofern die Schuld an dem Unjalle,
als er feine Glodenseichen gab. Nady bem Unfalle fudhte ex fofort das
Weite, ohne fid) um das Kind gu Himmern. Die Verlegte tonnte nad
ber elterlidhen 2Wo!

* Wermifit. e Bormittag 101y Uhr wurde ber Berginvalide
rJnmmm Viepid), felberftrage 27 1 wobubajt, von Kedmpfen Le
fallei.  Devjelbe wurde in ein Haud ded Kavzerplan gebradt unbd erholte
fid) nad) einer Stunde mieber nnﬂamnbn; Leider vermifite er jein Geld
beutelden von Vardyent, in weldem fidh 4 Mart bejanven.  Hojfen
with bem armen Manne fein Gigenthum vom Finder wieder jugejtellt.

* Bubenftreich? Dev 15jdhrige Arbeiter Georg Wieg aud Lettin,
weldher wie berichtet wurbe, vor wenigen Tagen fdmwere BVerbrennuugen
am Untaleibe s erlitt, weil Fewevwertstorper i feiner Hofentaidye
erplodivtenr, behauptet, dbaf nidit ev biefe Feuerrerfsforper entgitnbet und
bann in die Tajde geitedt habe, jondbern baf jwei unbefannte Strolde
i der Dolauer Haibe an ihn Herangetreten feien und ihm ohne weitered
etwad in bie Tajde gejtedt batten. AB BW. fid) iiberseugen wollte, was
er in ber Tajdhe habe, wire jdon die Crplojion erjolgt.

* Worfiht! G5 treibt hier wicder ein Sdylafjtellendied fein Un:
wefen.  Derfelbe miethet fich unter angenommenem Namen ein unbd ftiedlt,
fobald er jid) unbeobadhtet weifs, die eviten beften FWerthjachen, mit denen
bann fdleunigit auj Nimmerwiederjehen vevidwindet. Der Menjd)
dgt einen braunen Anzug und weicgen, jHwavzen Filzhut; er ift einige
swangig Jabre alt.

* BWon der Strafre. Der wohnungsloje Shuhmader Karl Porwoll
vou bier jog fid) geitern Abend gegen 10 Uhr tm angetrunfenen Suitanbe
in der Dreyhauptitrage durd) einen Stury eine ftarfe Quetichwunde am
Sopfe und eine Vesftaucjung bed recyten Avmed gu. P. wuwide der fonigl
Rlinif ugefiibet.

* @Gretappte Diebin. Bor einigen Tagen fam cin junges Madden
in ben Laden eines Diejigen Uhrmachers, augeblid) um einen MNing zu
faujen. Die Sunbdin jeigte fidh fehr wableriid und lehute flie en
fauf mit dem Bemerfen ab, fie werde yentlid) wiederfommen.  Beim
Ginpaden ber Ninge vermifte ber Sejdhajtdmann  eiven  folden, ev
Bielt deshalb bie Unbefannte feit und in iprer Rleidertajche fand fidh audy
ba3 Sdumuditiid vor. Die auf frijder That ertappte Tiebin bat um
Bereihung, fie wurde aber der Polizei iibergeben.

* Falider Verdadyt. Giner Frau wurden aus der verdlofienen

ev vevichiedene Wajdeftitde gefloplen. Da fie bie Kammer
orbuungdmafgig verjdloffen fm\ jo fonnte der Dieb nur mittels eined
Nadyidlitfiels eingedrungen jein. Ter Lerdadht lenfte fidy gegen die She
frau eines Beamten, bdie in bemjelben Hamje wohnt, wnd wihrend ber
in welder bev Diebitahl ausgeriibut jein muj, auf bem Hausboden
getrodnet , Striminalpolizei gelang e8 aber, die wiflide

bin, bie Wajd ber Verdidhtigen, eine bereits wiederholt wegen
»L mlmbls bejtrafte mel, 3u ermitteln und fejtaunehmen.

g
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Standesamtlidje Hadjridjten
Etandedamt Palle:

uigeboten,

17. April. Der Fabrilarbeiter Friedrich Weltmann uub 9(umlu Liijdel,
Briideritrake 4. — Ter Daudarbeiter Karl Wrije und Ver! Pretfd, Alter
Parft 6 und Biifdvorf Der Nitfer Karl Regula und !)laghnlum llDIvIL
Dalle 0 S. — Der auferordentlicge Profeffor der t)(tmwmhhrmdmﬂ Dr. jur.
Grnit Reetidy und Pauline Boigt, Tiibingen und Yetpzig. — Der Buymm
Sfmbud} Rrummbaar und ‘Emnul!a Rnoery, &ltbmemmn — Der In) ,er
Sluguft Doentge wnd Anna Nagner, Halle S, und A

gt
Der Gugen Edyuly 403, St. Glifal bnb-
?.bl!lmc (men Lﬁmlbt geb *lemhorﬂ 55 ©t. Glifabethe
frantenhaus. — Der Glajer Frievridy mlhmg-r 76 5., Taubeniteake 4. —

e Maurer Karl Anding © “llbm 1! St. Glijabethefrantenbaus. —
e8 Arbeiter Auguit Hosle & O Diatonifiengans. — Des vers
orbenen Meltor Ferdinand uam ’I {‘mnnnrb 113, Dagdeburgeritrafe 40.

Des Lebrer (‘hl(mu Windler T. Dedwig 8 §., Klimt — Ded Arbeiter
!m.u‘h Ragner S. Wbert 6 J, Kinit. — Des Biiifetrer Wilhelm Arnede
S. Wilhelm 2 T, Gr. Wallitrake 28.

@elegramme und leste Hadyriditen,

* Kbuigberg i Pr., 18. April. (Meloung bdes ,B. L:0.“) Die
Bermdafhlung der Frau Rofengart (befanut geworben durd) den ver
mebreren Woden verhanbdelten Movbprojef) mit bem Referendar
Wolff Bat geitern in Jagerdhof im Gutehaufe ftattgefunden. Wihrend
Hunderte von Wenidhen an ber Hrefigen alttavtijhen Kirdje vergeblich
auf bas Brautpaar warteten, wurde bie Cevemonie in aller Stille auf
bem Gute vollzogen

* Wriiffel, 18. April.  (Wolff’s Bur) Trop der Proflamirung bed
allgemeinen Ausftanded ift im Centrum bes .Roljlmbcdeul nirgendd
bie Urbeit cingejtelt mworden. Unb find bie i
im Steinfoflenbeyizte Borinage, erheblicher in Liltti), wo gegen 3000
Grubenarbeiter freifen. Ueberall herrfcht RNube.

* Parid, 18 April. (Hirfd’s Bur) Cerhazy verdffentlidht im
»Matin® einen Proteft gegen bie fiber ihn erhobenen Befdulbigungen
und fdliegt: ,Man will aud mir ben Siindenbod fiir die Siinden BVieler
maden, aber bied wird nidt gelingen; id werde meine Unfdjuld beweifen,
iiber alle Dadjer tufen. I forbere, vor ein unparteiifdes und ficjeres
Geridht geftellt gu werden, um meine Unfuld darauthun!”

* Pari, 18, April.  (Hiri's Vur) Das Blatt ,Eri de Parid”
verfidert, dah ber von Dévouldde geplante Putidverjud) am Tage
ber Beerdigung Faured ald wofhlvorbereitet feftgeitellt worben ift.
Auber Dérouléde hatten bder fritbeve Kriegdminifter Cavaignac unb bdie
Geuerale Noget und Pellieuy ihre Mitwirfung jugeiagt. Dad
fomplott fand aber ein Hindernif an ber Weigerung des Senerald Jur:
linde 8, ber fid) gegen jede vedhtémidrige und revolutiondre Mafiregel ers
flavte. Dévouléde verfudgte burd) jeine Worte bie Menge und bie Sols
baten wad) dem Glyjee 3u fiihren; in den Rafernen Haben die Genevale
bie Q‘rnmbu'n\tn Déroulebed, die Soldaten aufsuwieqeln, mehrfad) unters
ftiig Tn bdiejem Augenblid Habe jedoch der anmwefende Oberft energijdy
(n‘b gegen jede aufftdudijhe Beweguny crlfidrt und dadurdy einen Putidy
vereitelt.

* Qondon, 18. April. (Wolif's Bur) Die ,Times* meldet aud
Honglong: Die Chinejen ermeuerten qeftern ben Kampf im ers
weiterten Gebiete von Honglorg in einer Gutjerung von 4000 Pards,
inbem fie bad Feuer aus altmodijden Kanonen auf bdad Lager bed
Generals Gascoigne evoffueten. Tie Sich= Avmee cvwiderte bdad Feuer
mit Shrapneld, und als 2 Compagnien bes Hong: ¢ Negiments gum
Angriff vovgingen, flohen die Ehinefen, von den Englandern drei Meilen
weit verjolgt; bie tefen brannten wébhrend ber Fludt brei Ovtidjaften
nieber. (BVergl. "Inﬂlmm Ned.)

* Wevlin, 17. April.  Ju dem Prozeffe gegen dben Geldmaller
Sdadtel, den Stallmeifter Dietel und den Srajen Cglojfitein
wurde Schaditel wegen Unteridhlagung und Untrene in 3wei Falen zu
1 Jabv naten Gefangnip und 2 i t, Dietel
woegen Beibilfe um 'l‘emlqu w4 ‘“«‘mh(‘: Gefangnif Sraf
Ggloffftein wegen Vetrugs in 2 | 8 'h onaten Geidngnif
verurtheilt. Vet cdnnhlel und ¢ tein widen 2 Wonate ald
burd) die Wnterjudungéhait lli'\"ll[l evadyet.

* London, 17. Aptil. Gin unbelannter Ajgha uerte, wie ,Daily
Mail” aus Petersburg erfdbhrt, einen Revolveriduf auj dben Cmir von
Afghaniftan ab. Die el traf icbod) cinen neben iGm  fiehenben
General in die Shulter. Der Berbrecher flof, wurde aber i Rugland
verhajtet. Auj dem Bruber bes Cmi Jnjhat Khan, madye fein
Kod) einen erfolglofen @iftmorbverjud. Der Verbredjer wurbe nody
redytieitig entdedt unbd gehangt.

[avalien

folid und billig.

Ridder, Hole o §,

~
C. K.
Leipsigeritrafie 90.

iber Geschiifts= und Private
us un e verh. crtheilen prowpt u. diskres
anf alle Plitze der Welt

Diener farl Benfd) und Nofine Wittenbedper, Ge t:(emvhulus unb@uwmuo
— Der Jimmermann Petrus Konig und Ewilie Yoffnann, Trotha und

Dargdorf.
Ehejdyliefpung.
17. April. Der Cifenbahi:Lademeifter Karl Braune und Minna Rumpi,
%ulltnbcra und Hiter Marlt 5.

17. April. mtm Tifdyler ﬂuhnnml (Bcb(hnnr ein &, Arno. Ludmigs
ftrafe 46. — sanhmbmu umn; Sa UsS, Karl Franz und
Otto Wilhelm, Mammﬂgaﬂe 11. Dem @li fiifrer Frany Gnde eine T
YAugufte Luife, Ritterftrage 5. — “Dem dlofjer Gmiil Kraufe ein S. Otto
rthur, Forfterftrafe 34. — bier Yilbelm Haute eine T. Glie
Marie, Hary 24. — Dem l!nbnaxnnm Ixmhelvn Spief eine T. Anna Joa,
Dryanderftrafe 21 Dem Lofomotivfiibrer Dermann Sclegel eine T
Gertrud Dedmig, Bruddorferitrafe 8. — Dem WNodelltiiyler Stepban Wiban
e ©. Jofevh Peunrid). Parlitrafie 16. — Tem x_‘duub ener Gnul Liigfe em
Friedridy Cutil Paul, Diestaueriicafe 2. — Dem_Qilfsbremie: Guitaw
thlg! eine T. Anna ¥ ij ieda, Et(hurr(lm&e 14. — Dem Rlempner Nax
Wadide ein S. Arno € ‘m: Dans, Parj 35 Dem Brauer Johann Schywarg
ein &. Jobann Ludbwig, Ludwigitrages. — Dem Kefielidymied Paul Lenung
ein ©. ugo Rurt, Diedlaueritrake 18. — Dem Shneiver Dermann Mund

Beyri & Greve, laters
ationales Ansknnris hureau, Halle, Gr. Ulrichstr. 42, I. Fernspr. 635

;fabﬂk =

S

Voraudjidtlides Wetter am 19. April 1899,

Theils Beiter, theild bededt, etivad Fihler ohue wefentlide
Riederidhlage.

Wafferftande: Am 17. April: Weifenfeld, Oberp. + 2,54,
18. Apuil He unterbald 4 1,94, Trotha 4 2,02, 17. Aprils
Vernburg -4 @athe Unterpeqel - 1,28, Dberpegel 4 1,68,
Dresden — n.n, Magdeburg 4 1,62.

g Veidpuerden diber nupiinlilidye Juitellung ded
L@eneval-Angeiger” b wic ungejimnt wijeves Eypedition
m der av. Mlridyitvafie 16, angeigen zu wollen.

immtliche Neuheiten in

inde

.J.ckcn,

cmy{e'hleu als

m Specialitiat

in grosster Auswahl vou den billigsten bis zu den
e ten Ausflihrungen

‘Gleselnw. Jitdel,

10I Leipzigerstrasse 101,
Bazar fir Kinder-Bedarfs-Artikel.
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19, April.

swifden

C. Hopfner Nilg.
Pritz Moller, Jlotograpl,

jegt mur nody

Alte Promenade 1, part,,

und i nebcn

Legte Ausjgeiduung:

Goldene Medaille, Leipzig 1897.

Hilbsche, moderne Riiume, part. — Permanente Ausstellung.

Apothefen und Drogerien.
nilen dvititd gepriift.

Gewidtsunabme durd)
Sanatogen-Eruilung,

Wer durd) RKranfhert Ginbupe an Kdrpergewidht eclitten hat,
with burd) Sanatogen-Gebraud em fiderften und fdnelften die
normale Strafffeit und Glafijitt von Musleln und RNerven wieber
erlangen, weil im Sanatogen jmei Probufte, Gimeif und Glycerin-
phodphoridure (95 zu 5), vereinigt find, von benen bad erjte bie
Musleln friftigt, bad anbere bie Nerven erndhrt. Sanatogen ift
in Originalpadungen, (fleinfle Padung M. 1,65) aud ald Sana-
togen-Chocolade und Sanatogen-Cakes, su bejiehen burd
Aleinige Fabrifanten Bauer & Cie.,
Berlin 8.0. 16, %balbertfirafe Rr. 29c.

Bon Antorititen empioblen.

“IWSPINDLER

Farberel und Reinigung

T =
Eis! Eis! Eis!
Eiswerke Passendorf,
Mansielderitr. 28.  Fernjpr. 1139,

$alte mich bei Beginn ber marmen Jahres:
seit 3. Lieferung mein. Ia. Ratureijes bejtens
empjohlen. Unb jwar gebe jebed Quantum
im Ybonuement, wie aud) eimer- wu. centrers
weife ab unter Jufidjerung prompter reeller
Bebienung. — Gleidertiq bringe mein
fi. Kulmbader Bier in empiehlende G-
innerung. Liefere von 10 Fi. ab frei Haus.
Mindshoi-Gxport o 1. 15 5, Main-
gold a JL 15 9, Mondsbrdiu a FL
14 9. Bei ‘)ibuabmv. von 50 JL gerdhre
25 4 Rabatt und gebe nad) Abnafme von
100 1. 5 §1. M. qmus

Fernipr. 11‘19

Leberthran (Lofoten-),

beste Marke,
sum Medizinal-Gebrande,
1y Flajde 1 4, Probeflajche 60 4,
avomatifive (angenehmer |1;nmfuxb\
1)y Flajde 1,20, Probeflajde 70 4,

Leberthran mit Jodeisen,

avematijivt,
1]; Flajde 1,50, ‘meeﬂu(d;e 80 9.

;lhltr-glpnﬂgzlu,

Geijtitrage 15.

&uurtﬁmbnlmlu

In angefebeniten Sii:

-Bbolnlo"-n |-d-r Art.
——

Wasch-Anstalt

f0r Gardinen aller Art, echte Spitzen etoc.
—— ———

Beinigungs -Anstalt

— Fernfpred-Anidlug Ne. 779. —

Brn--ol.r T.pplche.
b

i Fiirberei und Wiischerei fiir Federn
und Handschuhe. '

-
HALLE
11 Am Markt 11.

> Annahmestelle:
Albrechtistrasse 46 bei Gesohw. Germenr.

C.L.Blau.
Kiinstl. Zdhne.

Tadeloje Ausiitorung bei billigiter
Preisjtellung.
Plomben, Reparat. eto.

emieien @QiTbCRICDUNGEN, Fufileifien,
Hiefern- und gidﬂnvgnhrlbirru, Stabbretter, Raubfpund

Teschings
Kehl- lels‘ren-Fabnk L S
Halle a. 8. Pistolen etc.

@, Zeitler,

Gr. Niriditr

L., Ging. Promenabde.

in Cal. 41, 5, 6, 7, 9, 12 mm, sowie

Munition i

liefern als langjihrige Specialitdt

Kehlleifien e o

{ Von titglich frischer Sendung empfehlen wir

| Jange Vierlinder Ginse u. Enten,
rarte Italien. Capaunen und Hahnen.

Feinste Frauzés. und Brassler Poularden.

Pr.u-htwolle St. Michel-Ananas,

Hochfeine Meosst

Rich. Schrider|

Nachf.,
Inh. W. u. M. Uhlig,
Biichsenmacher,
Halle a. S. mezlgerstr
e iy Fernspr. 9

CUannrische Kartoffeln,

Ta.sma.ma.-Aoptel

Allerteinste Matjes - Heringe. [

| Engl. Treibhaus-Gurken.
- Gebr. Zorn,

Grossherzogl Sitchs, Hoflleferanten.

Aeltestes Special- Geschﬁﬂ
aller existirend. Schusswaffen.

ausgesucht felne
Qualitiit.

Grisstes Munitionslager
am Platze.

Gegriindet 1830.
Reparaturen,

sowie

Fernspr. 367

Halle a. 8.

Gelegenheitskauf:
Schwarsze und Farbige Seiden-Reste fir Blusen uad
Besiitze ganz besonders vortheilhaft

Seidenhaus G- Steinstr. 88.
G. Schwarzzenberger.

Neuunl‘nrllinng
von Jagdgewehren u. Scheiben-
biichsen jeder Art werden mit
Sachkenntniss beliebig nach
Wunsch in meiner Werkstiitte
prompt u. zu fussersten Preisen
unter Garantie ausgefithrt.
Alte Waftlfen
' kaufe und nehme in Zahlung.

Conserven-Ofierte!

S & S 2 § s
S o)

SS&ETEFTFs
%‘ng?. ‘EQ &

Getrocknete Compot-Friichte und Mischobst
1a. quaneae ELL gst empfiehlt

Leij re
Julius Bethge =
(Inh.: Klippert & Engel).
Delikatessen, Wild, Gefliigel.
Weinhandlung, Wein-Stube.

Luxfer-Prismen,

Bergeftellt burd) bas beutidhe Lugfer:Pridmen:Synbitat in Beclin, bilben cine ber
grogen Grfindungen unferes fo praftijen Beitalters, in weidem Sparjamieit ble
Yoofung ift.

Lnxier'rrismen Bebeuten Gelle Bimmer.
Lu!fel' -Pl' ismen finb Ouabrate aud Gelleom Groftalglas, bie

gtmaﬁ wiffenfdaftliher Crfahrungen  mit
ciner pridmatiffen Oberflidhe overfehen find
unb miteinanber eleftrolitijdy verglafi werden.

Luier-rﬂsmen erleuditen inneve RAume BiY guw cner Tiefe

von 60 Meter und vermehren bie Lidjtmenge
im Simmer 5—26 mal.

lnlleor-l’l'ismen rebuciren b Roften ber Beleudtung wmd

madjen bunfle Riume fell.
Lllxier-l’l‘ismen madyen Ridjthdfe fiberfliifRg unb find fenecfef.
.
Iluxier'Pnsmen werben entweber in fenfredter Bage ober ald

Marquifen vermanbt.

Luxior'Pl’ismen finb fdon im Betrage von iiber 4,000,000

Mar? verfauft worden und find in mehr ald
2000 @ebiuben angebradyt worben.

*
Luxfer'Pnsmﬂn find in ben Bereinigten Staaten, in Ganaba,
Gngland,  Sdottland, 3xlnnb RNorwegen,
@n«bmlcmh unb Jnbien in %ué.
ber Stabt Magbes
Baufad) - AusiteHung,
Dalle a. S,
Ferufpredjer 782,

Leipziger-
strasse 5.

burq unb Leipjig.

Alwin Zander,

Briiderfivafe 1.

K. Mauersberger,

Firberei und chemische Wasch-Anstalt .
fiir Damen- und Herrenkleider, Mtbelstoffe, fs
Gardinen, Stickereien, Federn,

Handschuhe etc.
L d Leipzigerstr. 88. Fornsprecher 1248
enmn: c.mnr. 15 (Adla’r Apotheke), Fernspr. 1252

und Annahme bei Hen-n E. Galander, neben Walhalla.

K. Gottgetreu,
akademischer Kunstmaler, Robert-Sranyfir. 1b.
ATELIER

fiiv Untervidyt im Jeidyuen, Blalen,
odelliven und Zeder[dynitt etr.

Portrait — Landidaft — Stillleben u. . w. in Ol — Aquarell — Pafell — Guades

Malerei, “ud’ !‘uh‘r ober Barlage.

?mmhuu o1 )Inrm\tm .mb Q\:ubmm

Hygienischer Sflmtz D )

T qultnle won unuleununssmmuu no- Wu wn
Tiegen jur Ginfigt aus.
¥ §12 Stid) 2.4

Porto
P

1)y
I Audy in viel. ?(poﬂpt!m ®rogm- u. 'En[mrsﬁ@iﬂll .
Alle dhnligen Prdparate find Nadahmungen.
S. Schweitzer, Berlin 0, Dulguaxmtnit 69/70.
an Palle: Adler-Apotheke, Uﬂiﬁlmm

Regulateure

1 Meter laug mit Shiagwer! Mark 12,
mmer Nachfl.
Leipzigerstr. 42.
sGermania‘,

‘)Leh::-narllcherunp -A.-6,, Sut“n_
1]
Gcitllla-n mmmlnnu

stifste Witien-

Fr. Gossrau, @eijtitr. 21, Paul X
'&umu"" Al assmann, %iter Martt %




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1899


